WIDERSPRUCH GEGEN DAS BAUVORHABEN DES NACHBARS


Absender:
Name:
Anschrift:

Empfänger:
Bauamt / Gemeinde / Stadt:
Adresse:


Betreff:
Widerspruch gegen das geplante Bauvorhaben des Nachbarn


Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit lege ich Widerspruch gegen das Bauvorhaben des Nachbarn ein, das sich auf das Grundstück mit der folgenden Adresse bezieht:
Adresse des Nachbargrundstücks:

Begründung des Widerspruchs:
1. Einhaltung der Abstandsflächen und Bauordnung gemäß Landesbauordnung nicht gewährleistet.
2. Beeinträchtigung der Belichtung und Belüftung meines Grundstücks.
3. Erhebliche Einschränkung meiner Privatsphäre und Nutzungsmöglichkeiten.
4. Negative Auswirkungen auf den Denkmalschutz / Landschaftsschutz / Naturschutz (falls zutreffend).
5. Sonstige wichtige Gründe:
   - 

Ich bitte Sie, meinen Widerspruch sorgfältig zu prüfen und im weiteren Verfahren zu berücksichtigen.

Rechtsgrundlagen:
§ 36 BauGB (Baugesetzbuch) – Widerspruch gegen Bauvorhaben
§ 34 BauGB – Zulässigkeit von Vorhaben im unbeplanten Innenbereich
Landesbauordnung (LBO) des jeweiligen Bundeslandes

Mit freundlichen Grüßen,



	Ort, Datum:
	Unterschrift:

	
	




Originalquelle dieses Dokuments:
https://genehmigungen-experte.com/widerspruch-gegen-bauvorhaben-nachbar/
War diese Vorlage für Sie hilfreich?
Weitere aktuelle Vorlagen finden Sie unter:
https://genehmigungen-experte.com
Diese Vorlage ist ausschließlich für den persönlichen, nicht kommerziellen Gebrauch bestimmt.
Bei Weitergabe oder Veröffentlichung ist die Nennung der Quelle verpflichtend. © genehmigungen-experte.com




